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8. Verbandsgemeinde-Meisterschafen  

 

im „Mensch-ärgere-Dich-nicht“ 
 

 
 

Bericht im Innenteil



 
Rückblick: 
 
 
Sonntag, 27. Januar 2013 
 
Ständchen anlässlich des 90. Geburtstages 
unseres Sängers Theo Jäger (Geburtstag am 
21. Januar 2013). 
 
 
Sonntag, 5. Mai 2013 
 
Auftritt in der Kirche beim Gottesdienst an-
lässlich der Diamantenen Hochzeit von Martha 
und Reinhold Gemmer. 
 
 
 
Vorschau: 
 
 
Samstag, 22. Juni 2013  
 
Waldfest des MGV „Sängerlust“ 1878 Allen-
dorf. 
 
 
Samstag, 29. Juni 2013 
 
Einladung zum 25-jährigen Dirigenten-
Jubiläum von Uwe Weiland, unserem ehemali-
gen Chorleiter. 
 
 
Sonntag, 30. Juni 2013 
 
Waldfest des MGV „Eintracht“ 1848 Eppen- 
rod e.V. 
 

 
Rückblick: 
 
 
Freitag, 5. April 2013 
 
Tagesausflug zum Krippenmuseum in Glatt-
bach bei Aschaffenburg und Besuch im Mo-
dehaus Adler in Heibach. 
April und Krippenmuseum, das ist doch Pro-
gramm im Advent, oder? 
Ein Krippenmuseum kann man das ganze Jahr 
über besuchen. Der Vorteil: Es gibt kein Ge-
dränge, man lässt sich Zeit, die Führungen 
sind ausschließlich für die Gruppe da, usw., 
usw. 
Zur Fahrt: 

 
Samstag, 12. Oktober 2013 
 
Abend mit Begge Peder. 
Der Kartenvorverkauf ist so gut wie abge-
schlossen, d.h. es sind noch etwa 20 Karten 
zu erwerben. 
 
 
Kalendarisch ist es Frühling, man wird sehen 
wie er sich weiter entwickelt. 
 
 
 
 
 
 
Der kluge Frosch 
 

 
Ein Fröschlein sitzt im Schilf und Rohr 

und lugt zum Himmelszelt empor, 
wie es dort mit dem Wetter steht. 

Der Frosch ist, laut Beruf, Prophet. 
Bei Regen oder Sonnenschein 

ist es sehr leicht, zu prophezeien, 
doch ist das Wetter ungewiß, 

traut selbst der Frosch der Sache miß. 
Auf alle Fälle sagt er sich: 

Das Wetter ist „veränderlich“. 
Das macht nicht klüger und nicht dümmer, 

der gold´ne Mittelweg stimmt immer. 
 

Fred Endrikat (1890 – 1942) 
 
 
Stimmt, in diesem Sinne wünsche ich eine 
gute Zeit. 

Renate Reuß 
 

 
Um 07:30 Uhr Start in Kördorf, 07:35 Uhr ab 
Herold und Zustieg in Ergeshausen. Mit 44 
Teilnehmern war der Bus der Fa. Lucchesi gut 
besetzt. 
Nach staufreier Fahrt kamen wir pünktlich bei 
Adler an, wo wir schon mit Frühstück und ei-
ner Modenschau erwartet wurden.  
Anschließend gab es die Möglichkeit im an-
grenzenden Verkaufsraum zu schauen, was 
man gerne hätte oder unbedingt haben musste 
oder wollte. Bei dem großen Angebot wurde 
mancher fündig. 
Und schon war es Zeit zum Mittagessen. Ge-
gen 14:00 Uhr die Weiterfahrt nach Glattbach 
zum Krippenmuseum, dem eigentlichen An-
lass unserer Reise. Auch hier wurden wir be- 
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reits erwartet. Das Kunsthistorische Krippen-
museum befindet sich im sogenannten 
„Stengerhaus“, einem Fachwerkhaus, dem 
ältesten Haus in Glattbach (Bauzeit 1730 – 
1735). Es beherbergt eine völkerkundliche 
Krippensammlung aus vier Kontinenten und 
über 60 Ländern und Staaten und bietet einen 
großen Überblick über die vielfältigen Werke 
der Volkskunst mit der Darstellung des Weih-
nachtsgeschehens. (Quellennachweis: Buch - 
Das Krippenmuseum Glattbach). 
In zwei Gruppen aufgeteilt, mit fachkundiger 
Führung, gab es endlos viel über 2 Etagen zu 
sehen, zu bestaunen und zu diskutieren. 
Beeindruckt von der Vielfalt der Sammlung 
kunstvoller Exponate und manch Ungewöhnli-
chem, starteten wir später als geplant zum 
Endziel der Reise, dem „Brauhaus“ in Idstein. 
Bei gutem Essen und Getränken ein schöner 
Abschluss eines eindrucksvollen Tages. 
Nach 20:00 Uhr waren wir wieder im Einrich, in 
Ergeshausen, Herold und Kördorf und Herr 
Lucchesi auch sicher in Eschbach. 
Zum Wetter: den Regenschirm haben wir nicht 
gebraucht. 
 
 
Samstag, 4. Mai 2013: 
 
Ortsvorstandskonferenz im Leifheit-Kultur- 
 

 
In unserem Sommerprogramm auf der Neuwa-
genmühle stellen wir uns die Frage:  
Warum reitet die Göttin Europa einen weißen 
Stier? 

 
Auf dem Halbrelief der Göttin Europa aus der 
griechischen Tempelanlage Selinius im heuti-
gen  Sizilien,  aus  dem  6. Jahrhundert. v. Chr. 

haus in Nassau. Der OV Kördorf war mit 3 Per-
sonen dort. 
 
 
 
Vorschau: 
 
 
Samstag, 12. Oktober 2013 
 
Konferenz der Ortsvorstandsfrauen, im  
G. Vröbel Haus in Bad Ems. 
 
Das ist allerdings noch weit weg. Heute freuen 
wir uns auf den Frühling. 
 

Es grüßt Renate Reuß. 
 
 
 
Lob des Frühlings 

 
Saatengrün, Veilchenduft, 

Lerchenwirbel, Amselschlag, 
Sonnenregen, Linde Luft! 

Wenn ich solche Worte singe, 
braucht es dann noch großer Dinge, 

dich zu preisen, Frühling? 
 

Ludwig Uhland 
 

 
ist die Göttin Europa reitend auf einem Stier 
abgebildet. Die Sage erzählt, dass Zeus sich in 
einen weißen Stier verwandelt habe und aus 
dem Meer empor gestiegen sei, um die Göttin 
Europa zu verführen. Er nahm sie mit nach 
Kreta wo er drei Kinder mit ihr zeugte. 
Doch auf dem Relief ist keine geraubte Europa 
abgebildet sondern eine aufrecht und sehr 
selbstbewusst reitende Dame auf einem ge-
zähmten Stier. Der Stier steht für die Emotio-
nen (wutschnaubend, schäumend) hier aber 
ist er gut zugeritten. Europé (altgriech.) bedeu-
tet die Frau mit der weiten Sicht, eu (griech. 
Vorsilbe) bedeutet Ausgewogenheit, Schön-
heit und Harmonie. 
Europa ist zurzeit in aller Munde - als Krisen-
herd. Ist die Eurokrise eine Krise der Ausge-
wogenheit, der Harmonie? Wurde die Frau mit 
der weiten Sicht damals geraubt, wurden ihr 
die Augen verbunden, ist sie erblindet oder 
wird sie im richtigen Moment den wutschnau-
benden Stier erneut zu zähmen wissen? Und 
was können wir als Einzelmensch für Europa 
tun? 
Künstlerisch und spielerisch wollen wir dazu 
einen Beitrag leisten in vier Veranstaltungen.  
Am Sommer-Sonnenwend-Wochenende bei 
Vollmond verbinden wir uns mit Mythos und 
Heute. 
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Samstag, 22. Juni ab 18:00 Uhr  
 
Das Urbild der Weiblichkeit in Mythos und 
Wirklichkeit. 
Einlass, Begrüßung, Buffet und Getränke ab 
18:00 Uhr. 
37.000 bis 7.000 Jahre alte Frauenfiguren aus 
der Alt- und Jungsteinzeit der Sammlerin Ruth 
Hecker aus Singhofen begegnen zeitgenössi-
scher weiblicher Kunst. 
Um 19:30 Uhr folgen 2 Vorträge und daran 
anschließend eine gemeinsam forschende 
Gesprächsrunde zum Thema. 
Um 23:00 Uhr bzw. bei Einbruch der Dunkel-
heit entzünden wir gemeinsam das große 
Sonnenwendfeuer.  
 
Die Vortragenden sind  

 Ruth Hecker: Als Lehrerin für Natur- und 
Wildnispädagogik gibt sie Kurse in 
Naturerfahrung und Bogenschießen. Als 
Urgeschichtlerin legt sie ihren 
Schwerpunkt auf altsteinzeitliche Kunst 
und Techniken, vor allem auf die 
Rekonstruktion von Höhlenmalerei sowie 
auf die Fragen nach den Urformen von 
Gesellschaften und Spiritualität. Als 
leidenschaftliche Sammlerin von alt- und 
jungsteinzeitlichen Frauenfiguren hat sie 
ihre Ausstellung "Urmütter der Steinzeit - 
Bilder weiblicher Schöpfungskraft" bereits 
in zahlreichen Museen gezeigt. Sie versteht 
sich als Vermittlerin zwischen altem, 
naturnahem Wissen und heutigen 
Lebensformen und beleuchtet aus dieser 
Sicht uralte menschliche Sinnfragen wie 
Fragen: "Woher kommen wir - wohin gehen 
wir?" 

 Birgit Weidmann, als Künstlerin forscht sie 
seit vielen Jahren zum Thema "Mythos und 
Wirklichkeit in unserem alltäglichen 
Leben“. Dabei ist sie unter anderem auf 
„die Sicht der Göttin" gestoßen. Sie hat das  

Genre der „Schwingungsmalerei“ erfunden 
oder wieder entdeckt. Sie lebt und arbeitet 
seit vielen Jahren auf der Neuwagenmühle. 

 
 
Am Sonntag, den 23. Juni ab 14 Uhr  
geht es weiter mit einem umfangreichen Fami-
lienprogramm: 
Wir wollen die Gelegenheit bieten, gemeinsam 
die Göttin Europa zu feiern und damit Europa 
Kraft geben auf einer tiefen, mythischen Ebe-
ne dem Raub zu widerstehen und den Stier zu 
reiten.  
Programm: 

 Ruth Hecker führt in die Höhlenmalerei 
ein, führt sie vor und lädt zum selber 
malen ein. 

 Peter Fehr ist Songschreiber und wird 
Lieder zum Wandel, also Wandellieder 
singen und mit der Gitarre begleiten 

 
 
Am Samstag, den 13. Juli von 16:00 Uhr bis 
ca. 20:00 Uhr beschäftigen wir uns mit der 
Frage:  
Ist der Raub Europas Mythos oder Wirklich-
keit?  

 
 
 
 
 
 
Wie schaut es eigentlich heute mit Europa 
Demokratie und Wirtschaft aus? 
Es wird eine lebendige Denkwerkstatt zum 
Thema Demokratie und Wirtschaft angeboten 
mit folgenden Referenten: 

 Johannes Stüttgen ist Künstler und 
entwickelt und lehrt unter anderem aus der 
Lehre von Joseph Beuys und Wilhelm 
Schmundt heraus einen erweiterten und 
befreiten Geldbegriff, der sich auf den 
Geldkreislauf und das Recht auf 
Einkommen auswirkt. Er ist Mitbegründer 
des OMNIBUS für Direkte Demokratie und 
Autor des in Fachkreisen hoch geschätzten 
Buches "Der Ganze Riemen" über seine 
Studienzeit bei Joseph Beuys. Seit einigen 
Jahren arbeitet er eng mit Prof. Götz 
Werner (Gründer der dm-Drogerie-
marktkette) zusammen an der Einführung 
des bedingungslosen Grundeinkommens 
durch Volksabstimmung. Seine Forderung 
lautet: Das Recht auf Einkommen ist ein 
Menschenrecht. 

 Roman Huber ist Geschäftsführer von 
„Mehr Demokratie e.V.“. Er ist ein kritischer 
Kenner der europäischen Wirtschafts- und 
Vertragslage und initiierte 2012 die 
Verfassungsbeschwerde gegen den 
Eurorettungsschirm (ESM). Sein Herzens-
anliegen ist die Einführung der europa-
weiten direkten Demokratie und Volks- 
 

 

 
 

Kalla Sieger und Birgit Weidmann präsentieren  
das Sommerprogramm der  

Künstlergemeinschaft Neuwagenmühle 

http://www.omnibus.org/home.html
http://www.mehr-demokratie.de/


abstimmung für politische, rechtliche und 
wirtschaftliche Fragen. Das Volk ist der 
Souverän. 
 
Wir freuen uns, die beiden hochkarätigen Re-
ferenten gewonnen zu haben. 
 
Im Anschluss an die Vorträge wird es genug 
Zeit und Raum geben für einen gemeinsamen, 
durchaus auch kontroversen Austausch im 
Gespräch und für einen lockeren Ausklang am 
Lagerfeuer bei einem kleinen Imbiss. Auf 
Wunsch können wir ab 2 Kinder eine Kinder-
betreuung organisieren. 
 
 
Am Samstag, den 27. Juli ab 18:00 Uhr richten 
wir ein little free flow-happening aus. 
Ein „free flow festival“ ist eine Plattform für 
improvisierte Künste verschiedener Genres, 
wobei das verbindende Element die Musik ist. 
Bisher fanden free flow festivals in Kassel zum 
Ende der  Dokumenta und im Wendland statt.  

 
 

 
Außerordentliche Mitgliederversammlung am 
05.04.2013 
 
Da die Wahl des Rechnungsführers bei der 
Jahreshauptversammlung am 18.01.2013 nicht  
rechtzeitig im Mitteilungsblatt angekündigt 
wurde, hatte das Amtsgericht Montabaur die 
Wahl nicht anerkannt. Dem Förderverein wur-
de aufgegeben, entweder eine außerordentli-
che Mitgliederversammlung einzuberufen oder 
die Wahl bei der nächsten Jahreshauptver-
sammlung satzungsgemäß nachzuholen. 

Wir wurden gefragt, ob wir hier nicht auch 
eines ausrichten wollen und haben uns ent-
schieden klein anzufangen. 
Die beiden Musik- und Performancegruppen 
embryo und STROM sind weltweit bekannt in 
der freien, alternativen Musikszene. embryo 
stammt aus der sogenannten deutschen 
Krautrockszene der 60er und frühen 70er Jah-
re. Ihre Musik und ihre Performance sind so 
frei, wie man sich fühlt. 
 

 embryos kreative Musik hat viele 
Elementen des Jazz, der ethnischen Musik 
und der Klassik in Reinkultur, verwirklicht 
mit vielschichtiger Fantasie und großem 
intellektuellem Anspruch. Ihre Reisen sind 
bereits Mythen. 

 STROM bildet als offenes Bandprojekt mit 
vielfältigem Instrumentarium ein organisch-
dynamisches Klanggewebe aus Musik und 
Literatur-Performance. STROM erforscht 
kollektive Fließprozesse und verzaubert 
durch experimentierfreudige Improvisa-

tionen. Sie sind die 
„Erfinder“ der free flow 
festivals. 

 
Die Ausstellung der Bilder 
von Birgit Weidmann, die 
zum großen Teil auf der 
Neuwagenmühle entstanden 
sind, ist bis zum 25. August 
jeweils am Wochenende oder 
auf Anfrage zu sehen. Wenn 
wir durch die Ausstellung 
führen sollen, bitte unbedingt 
vorher anmelden! 
 
Mehr Informationen unter 
www.neuwagenmuehle.de  
oder unter Tel. 06486/6686. 
 

Birgit Weidmann 
 
 

 

  

 
Nach kurzer Absprache zwischen den Vor-
standsmitgliedern entschied man sich, zu ei-
ner außerordentlichen Mitgliederversammlung 
einzuladen. 
Diese fand am 05.04.2013 im Gasthaus Jägers-
ruh, bei recht guter Beteiligung der Mitglieder 
statt. Unter TOP 1 Nachwahlen stellte sich 
Michael Debusmann als Rechnungsführer zur 
Wahl. Weitere Vorschläge gab es nicht. Micha-
el wurde einstimmig bei eigener Enthaltung 
gewählt und nahm die Wahl an. Nach einigen 
Bekanntmachungen unter Punkt Verschiede- 
 

 

 
 

Musik- und Performancegruppe embryo 
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nes konnte der Vorsitzende die Sitzung bereits 
nach 15 Minuten schließen.  
 
 
 
Termine: 
 
 
Do., 6. Juni 2013, 19:00 Uhr: 
 
Stützpunktübung in Ergeshausen 
 
 
Mo., 1. Juli 2013, 20:00 Uhr: 
 
Übung in Kördorf 
 

 
Jahreshauptversammlung 
 
Am 27. Februar 2013 durften die Abteilungslei-
ter des TV RW Bobby-Club Kördorf die Mit-
glieder zur alljährlichen Jahreshauptversamm-
lung in der Gastwirtschaft Lammert begrüßen. 
Nach einer kurzen Begrüßung fasste Yannick 
Müller das vergangene Jahr zusammen.  
Nach nur mäßigen Erfolgen bei den ersten 
beiden Turnieren der Vorsaison konnte man 
diesen negativen Trend abwenden. Man ver-
abschiedete sich mit 6 Siegen aus 8 Spielen 
und den beiden ersten Plätzen der Turniere in 
Hübingen und Bettendorf aus einem sehr er-
folgreichen Jahr 2012. Ein im Vergleich zu 
vergangenen Jahren hohes Engagement auf 
dem Platz wurde mit Siegen und guten Platzie-
rungen bei Turnieren belohnt. Die hohe Quote 
der Rückmeldungen bei der Spielerverfügbar-
keit war dann auch der Grund, weshalb man 
kein einziges Spiel von unserer Seite aus ab-
sagen musste und immer mit einer guten 
Mannschaft auftrat. Neue und reaktivierte 
Spieler konnten für das Jahr gewonnen wer-
den und haben zu einem großen Teil dazu bei-
getragen, dass das Jahr sportlich so positiv 
verlaufen ist. 
Weiter ging es bei der Jahreshauptversamm-
lung mit dem Verlesen der Statistiken und des 
Kassenberichts. Bei der Neuwahl der Abtei-
lungsleiter wurden Tobias Spitz und Yannick 
Müller als gemeinsame Spitze gewählt. Bei der 
Bekanntgabe der Termine stehen bereits die 

 
TV startet Veranstaltungsreihe zum 100. Grün-
dungstag 
 
Zahlreiche Gäste waren der Einladung des TV 
Kördorf zur offiziellen Feier zum 100. Grün-
dungstag am 27.04.2013 gefolgt. 

Sa., 3. August 2013, 13:00 Uhr: 
 
Übung im Jammertal 
 
 
Mo., 2. September 2013, 20:00 Uhr:  
 
Übung in Kördorf 
 
 
Sa., 21. September 2013, 18:00 Uhr:  
 
Gaudiabend im Feuerwehrgerätehaus 
 
 

Marion Bauer 
 

 
folgenden Spiele für das Jahr 2013 fest: 
 
8. Juni 2013, 17:00 Uhr: 
 Mudershausen – Bobby-Club 
 
15. Juni 2013, 17:30 Uhr: 
 Seelbach – Bobby-Club 
 
16. Juni 2013: 
 Turnier TV RW Bobby-Club 
 
29. Juni 2013: 
 Turnier Pohl 
 
5. Juli 2013, 19:00 Uhr: 
 Bobby-Club – Isselbach 
 
28. Juli 2013: 
 Turnier Bettendorf 
 
2. August 2013, 19:00 Uhr: 
 Bobby-Club – Mudershausen 
 
17. August 2013, 17:30 Uhr: 
 Bobby-Club – Pohl 
 
30. August 2013, 19:00 Uhr: 
 Bobby-Club – Seelbach 
 
28. September 2013: 
 Isselbach – Bobby-Club 
 

Yannick Müller 

 
Die Feier begann mit einem Gottesdienst von 
Pfarrerin Antje Dorn. Danach hatten die Gäste 
die Möglichkeit, sich beim gemeinsamen Es-
sen zu unterhalten und Bilder, Urkunden und 
Zeitungsausschnitte der vergangenen Jahre 
anzuschauen. Dann leitete der erste Vorsit-
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zende Bernhard Krugel zum weiteren Pro-
gramm über und begrüßte die Gäste, Ehren-
gäste und Vertreter befreundeter Vereine. 
Ganz besonders freute es ihn, dass sich da-
runter auch zwei Zeitzeugen befanden, die 
bereits die Anfangsjahre des Vereins miterlebt 
hatten.  
Neben Darbietungen aus einzelnen Übungs-
stunden, unterhielten auch der Kördorfer 
Singkreis und der Männergesangverein mit  
Liedbeiträgen das Publikum.  
Gemeinsam mit der Ehrenvorsitzenden Toni 
Obel präsentierte Bernhard Krugel Anekdoten 
und Wissenswertes der vergangenen Jahre. 
Zusammen mit dem Sportkreisvorsitzenden 
Jürgen Gemmer ehrte er im Namen des Sport-
bundes die Vereinsmitglieder Martin Hanewald 
und Ivon Hasselbach für ihre langjährige Tä-
tigkeit im Vorstand und als Übungsleiter mit 
der Bronzenen Ehrennadel. Die höchste Aus-
zeichnung, die der Sportbund zu vergeben hat, 
ging an Helga Müller-Balzan. Sie ist seit der 
Wiedergründung maßgeblich am Erfolg des 
Vereins beteiligt. Timo Müller wurde für her-
ausragende sportliche Leistungen ausge-
zeichnet.  

 
Nachdem das offizielle Programm beendet 
war, lud die Tanzband Megapart zum Tanz ein. 
In den frühen Morgenstunden beendete der TV 
Kördorf den ersten Teil der für dieses Jahr 
geplanten Veranstaltungsreihe. Als nächstes 
steht für den 23.06.2013 die Ausrichtung des 
Gau- Schüler- und Jugendturnfestes auf dem 
Programm. Weiter ist am 06.07.2013 ein Fami-
lienspieletag geplant. Beendet wird die Veran-
staltungsreihe am 14.09.2013 mit einem Senio-
rennachmittag im Bürgerhaus. 

Veranstaltungen zum 100. Gründungstag des 
TV Kördorf: 
 
23.06.2013:  Ausrichtung des Gau-Schüler- 

und Jugendturnfestes auf der 
zentralen Sportanlage in Katze-
nelnbogen. 

 
06.07.2013: Familienspielenachmittag für 

Jung und Alt auf dem Sportplatz 
in Kördorf. 

 
14.09.2013: Seniorennachmittag im Bürger-

haus Kördorf. 
 
 
 
ZUMBA beim TV Kördorf 
 
Nach den Osterferien startete der TV Kördorf 
mit seinem zweiten ZUMBA-Kurs. Die lizenzier-
te ZUMBA-Trainerin Sylvia Schmidt hatte die 
Teilnehmer bereits im ersten Kurs so begeis-
tert, dass auch das zweite Kursangebot nach 
wenigen Tagen ausgebucht war.  
Auch dieses Mal lässt das Angebot keine 

Wünsche offen. Die 
Auswahl der Lieder 
kombiniert mit den 
verschiedenen Tanz-
richtungen bieten 
Anfängern wie Fort-
geschrittenen die 
Möglichkeit, sich je 
nach Können auszu-
leben. Dabei spielt 
auch das Alter keine 
Rolle. Gemeinsam 
trainieren und Spaß 
haben, das begeis-
tert Jugendliche 
gleichermaßen wie 
Senioren.  
Wir freuen uns, dass 
dieses Angebot so 
viel Zuspruch findet 
und hoffen, den Kurs 
in diesem Jahr ein 
weiteres Mal anbie-
ten zu können.  
 
 
 
 

Yoga  
 
Schon lange ist Yoga ein fester Bestandteil im 
Angebot des TV Kördorf. Die Übungsstunde 
findet dienstags, von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
unter der Leitung der qualifizierten Übungslei-
terin Hildburg Scholz-Krille im Bürgerhaus 
Kördorf statt.  
Yoga ist kein Sport im eigentlichen Sinne. 
Wesentliche Unterschiede sind zum einen, 
dass nicht mit einer Aufwärmphase, sondern 

 

 
 

Der erste Vorsitzende Bernhard Krugel (links) sowie der Sportkreisvor- 
sitzende Jürgen Gemmer (3. v.r.) ehrten Timo Müller, Ivon Hasselbach,  

Helga Müller-Balzan und Martin Hanewald (v.l.) 



mit einer Konzentrationsübung begonnen 
wird, zum anderen, dass viele Übungen in 
Halteübungen (sog. Asanas) bestehen, nicht in 
Bewegungen (obwohl es auch dynamisch 
ausgeführte Asanas gibt), schließlich, dass die 
Übungen auf der Basis einer alten Philosophie 
aus Indien entstanden sind und die Stunde mit 
einer Tiefenentspannung (Yoga Nidra) beendet 
wird. 
Alle Haltungen haben in der Regel sowohl ein 
körperliches wie ein philosophisch-geistiges 
Ziel. Den Beginn stellt z.B. eine Konzentrati-
ons- und Wahrnehmungsübung auf den eige-
nen Körper dar, bei der eine aufrechte Sitzhal-
tung eingenommen wird. Hier wird gleichzeitig 
eine aufrechte, rücken- und schulterbereich-
schonende Haltung und die achtsame Wahr-
nehmung des eigenen Körpers eingeübt. So 
auch die Wahrnehmung, dass ich selbst als 
Mensch eine Verbindung darstelle zwischen 
Himmel (zu dem mein Kopf in meiner aufrech-
ten Haltung strebt) und Erde (mit der ich mich 
über meinen Steiß verbinde). In ähnlicher Wei-
se werden viele Übungen ausgeführt, immer in 
achtsamer Wahrnehmung des eigenen Kör-
pers.  
Nach der sanften Konzentrationsübung zu 
Beginn wird im Laufe der Stunde der Schwie-
rigkeits- und Anstrengungsgrad gesteigert, 
 

 
Übergabe Sportabzeichen - TV Kördorf und 
SSV Einrich Kördorf 
 
Am 16. März 2013 wurde den Absolventinnen 
und Absolventen, die in diesem Jahr das 
Deutsche Sportabzeichen erzielen konnten, 
die Urkunde bzw. die Teilnahmebescheinigung 

zum Schluss hin und vor der Tiefenentspan-
nung dann wieder gelockert. 
Körperliche Ziele sind – bezogen auf Alter und 
durchschnittliche Kondition der Gruppe –
Haltungsschulung (Muskelkräftigung, insbe-
sondere auch des Halteapparats – Bauch-, 
Rücken- und Beckenbodenmuskulatur) und 
Förderung der Beweglichkeit durch Deh-
nungsübungen. Dabei wird immer darauf ge-
achtet, dass jeweils antagonistische Muskel-
paare trainiert werden und auf die Anspan-
nung eines Muskels jeweils auch eine Ent-
spannungsübung folgt. Zur Verkürzung nei-
gende Muskeln werden gedehnt und zur Ab-
schwächung neigende werden gekräftigt. Ins-
besondere erfolgt nach rückwärts beugenden 
Übungen eine Dehnung des unteren Rückens 
zur Entlastung der Wirbelsäule. 
Yoga ist nicht nur was für Frauen. Auch männ-
liche Teilnehmer besuchen zurzeit die 
Übungsstunde. Interessierte können sich ger-
ne mit ihren Fragen, vor oder nach der 
Übungsstunde, an die Übungsleiterin wenden 
oder einfach auch mal in die Übungsstunde 
rein schnuppern. Für Nichtmitglieder bieten 
wir Yoga auch als Kursangebot an. Dafür kann 
bei der Übungsleiterin eine 10er-Karte für 20 € 
erworben werden.  

Ivon Hasselbach 
 

 
ausgehändigt. Die Vereinsvertreter sind stolz, 
dass die Beteiligung hieran immer noch sehr 
stark ist. Insgesamt haben 21 Sportlerinnen 
und Sportler die Prüfungen bestanden. Ein 
Familienabzeichen wurde erlangt – Marianne, 
Martin sowie Kyra-Joy Hanewald herzlichen 
Glückwunsch hierzu.  

SSSSVV  EEIINNRRIICCHH  uunndd  TTUURRNNVVEERREEIINN  

 

 
 

Die erfolgreichen Absolventen der gemeinsamen Sportabzeichen- 

abnahme von Turnverein und SSV Einrich Kördorf 



 
Jahreshauptversammlung 
 
Der Spiel- und Sportverein Einrich Kördorf traf 
sich jüngst zu seiner jährlichen Mitgliederver-
sammlung im Gasthaus „Zur Jägersruh“. Der 
erste Vorsitzende Ralph Wick begrüßte die 
erschienen Mitglieder des Vereins um dann 
über die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr 
zu berichten. Ein großer Teil dessen ist natür-
lich die geplante Benefizveranstaltung, die der 
Verein auf Anregung seiner Lauftrainerin Ma-
nuela Schlosser-Gregel am 30.06.2013 durch-
führen wird. Der Erlös wird dem Kinderhospiz 
Bärenherz in Wiesbaden zu Gute kommen. 
Nähere Informationen hierzu auf der Internet-
seite www.einrich4kids.de.  
Der Bericht des Kassierers Werner Laux zeigt, 
dass der Verein finanziell gut dasteht. Von den 
beiden Kassenprüfern wurde ihm eine gute 
und ordentliche Kassenführung bescheinigt 
und zugleich die Entlastung des Vorstands 
beantragt. Dem Antrag wurde einstimmig zu-
gestimmt. 
Bei den anschließenden Vorstandswahlen gab 
es keine großen Veränderungen. Ralph Wick 
wurde erneut zum ersten Vorsitzenden ge-
wählt, Manuela Schlosser-Gregel übernimmt 
das Amt der zweiten Vorsitzenden im Verein. 
Kassierer bleibt Werner Laux, sein Stellvertre-
ter ist nach wie vor Thomas Maxeiner. Tobias 
Wagner und Carmen Stricker teilen sich die 
Arbeit des Jugendwartes. Das Amt der Schrift-
führerin bleibt bei Silke Wick, Katja Matthey 
übernimmt die Leitung der Wintersportabtei-
lung von Bert-Udo Koch, der aus persönlichen 
Gründen sein Amt als Abteilungsleiter nieder-
legt. Für seine geleistete Arbeit und seinen 
unermüdlichen Einsatz für den Verein bedankt 
sich der Vorstand des SSV Einrich e.V. ganz  

 
herzlich! Die Laufabteilung wird wie bisher 
von Manuela Schlosser-Gregel geleitet. Für die 
Volleyballabteilung konnte bisher noch kein 
Abteilungsleiter gefunden werden. 
 
 
 
8. Verbandsgemeinde-Meisterschaften im  
„Mensch-ärgere-Dich-nicht“ 
 
Zum bereits achten Mal trafen sich Spielbe-
geisterte um den Verbandsgemeinde-Meister 
im Mensch-ärger Dich-nicht auszuspielen. 
Die Jugendleiter des SSV Einrich Kördorf, 
Carmen Stricker und Tobias Wagner organi-
sierten das Turnier und konnten am Ende Do-
rian Cebulla als neuen Verbandsgemeinde-
Meister ehren. Sieger bei den Kindern wurde 
Dominic Anstatt. 
 
Gesamtplatzierung:  
 
1. Dorian Cebulla 
2. Dominic Anstatt 
3. Philipp Dörner 
4. Carmen Stricker 
5. Cristina Laux 
6. Linda Koppers 
7. Werner Laux 
8. Elke Pitthan 
9. Stefan Cebulla 
10. Liset Koppers 
11. Michael Schwinghammer 
12. Nele Anstatt 
13. Luca Brönner 
14. Thorsten Brönner 
15. Anneliese Rumpf 
 
Platzierungen Jugend (bis 12 Jahre):  

 
1. Dominic Anstatt 
2. Linda Koppers 
3. Liset Koppers 
4. Nele Anstatt 
5. Luca Brönner 
 
Platzierungen Erwachsene: 
 
1. Dorian Cebulla  
2. Philipp Dörner 
3. Carmen Stricker 
4. Cristina Laux 
5. Werner Laux 
6. Elke Pitthan 
7. Stefan Cebulla 
8. Michael Schwinghammer 
9. Thorsten Brönner 
10. Anneliese Rumpf 
 

Ralph Wick 

SSPPIIEELL--  UUNNDD  SSPPOORRTTVVEERREEIINN  EEIINNRRIICCHH  

 

 
 

Der Vorstand des SSV Einrich Kördorf 

http://www.einrich4kids.de/


Abteilung Wintersport  
 
 
Wintersportreise vom 18. bis 22.01.2014 nach 
Wenns im Pitztal 
 
Der SSV Einrich bietet seine 7. Wintersportrei-
se an. Die Fahrt geht nach Wenns im Pitztal.  
 

 
 
Wir wohnen wieder im 3-Sterne-Hotel Pitztaler 
Hof. Wenns liegt ca. 6 Kilometer vom Skigebiet 
Hochzeiger entfernt. Der Skibus fährt mehr-
mals morgens direkt vor dem Hotel ab. Das 
Hotel verfügt über einen schönen Wellness-
Bereich, über eine gemütliche Hotelbar, das 
Frühstücksbuffet ist hervorragend und am 
Abend gibt es ein 3-Gang-Wahlmenü. Empfan-
gen werden wir vom Hotelchef mit einem Be-
grüßungscocktail und an einem Abend nach 
Wahl erwartet uns ein exklusives 6-Gänge-
Menü. Das Hotel bietet nach dem Skifahren 
auch eine Nachmittagsjause an. 
 

 
 

Zusätzlich ist es möglich, von Wenns in ca. 30 
bis 45 Minuten mit dem Pkw den Pitztaler 
Gletscher, Fiss-Ladis oder St. Anton zu errei-
chen! Wer möchte kann also eine Skisafari 
unternehmen!  
Der Preis beträgt bei 4 Übernachtungen mit 
Halbpension im Doppelzimmer 215 €, Einzel-
zimmer 245 € und für Nichtmitglieder 240 € 
(DZ), 270 € (EZ). Im Preis enthalten ist wieder 
die Reiseleitung. Darüber hinaus auch die 
Teilnahme an den Clubmeisterschaften/Ski-
rennen mit Siegerehrung und der Besuch der 
Skilehrershow.  
Die Anreise erfolgt in Fahrgemeinschaften. Die 
Liftkosten betragen für 4 Tage ca. 120 € (Stand 
März 2013). 
Anmeldeschluss für die Teilnahme an der 
Fahrt ist der 01.09.2013! Die Teilnehmerzahl ist 
auf 30 Personen begrenzt. Die Teilnahme rich-
tet sich nach Eingang der Anmeldung. 

 
 
Weitere Informationen bei Katja Matthey, Tel.: 
06486-1756 und unter: www.hochzeiger.com 
und www.pitztalerhof@aon.at 
 

Katja Matthey 
 
 
 
Benefiz-Bewegungstag am 30. Juni 2013 in 
Katzenelnbogen 
 
Veranstalter: SSV Einrich Kördorf in Koopera-
tion mit der Verbandsgemeinde Katzenelnbo-
gen, unterstützt durch Vereine in der Ver-
bandsgemeinde. 
 
Mit Bewegung etwas bewegen, Kinderherzen 
glücklich machen …. 
so lautet der Slogan des Benefiz-
Bewegungstages, der am 30.06.2013 in Katze-
nelnbogen auf der Weiherwiese stattfindet. 
Die Idee: Etwas Gutes für sich in Form von 
Bewegung tun und zeitgleich damit soziale 
Projekte unterstützen. Es werden keine Start-
gelder für die Teilnehmer erhoben, sondern 
jeder soll das geben, was er kann und für rich-
tig hält. Der Erlös der Veranstaltung wird in 
diesem Jahr dem Kinderhospiz Bärenherz in 
Wiesbaden gespendet. Dort leben Kinder mit 
ihren Eltern, die lebensverkürzend erkrankt 
sind. 
 
Was Sie alles an diesem Tag erwartet: 
Der Bewegungstag wird von Frau Pfarrerin 
Mareike Frahn-Langenau mit einer Andacht 
um 10:00 Uhr eröffnet. Danach beginnt der 
sportliche Teil. Um 11:00 Uhr starten die Bam-
bini-Läufe, aufgeteilt in 2 Gruppen. Kinder bis 
6 Jahre laufen 400 m, 7-10-jährige 800 m. Im 
Anschluss daran werden die „kleinen“ Teil-
nehmer-/innen geehrt. Moderieren wird die 
Veranstaltung Jürgen Zanger, bekannt aus 
Sport und Medien.  
Um 11:45 Uhr haben wir für Groß und Klein die 
Kinderstrecke auf dem Walderlebnis-Lehrpfad 
ausgewählt. Geführt wird die Wanderung 
durch einen Waldpädagogen, der den Teil-
nehmern einiges über die heimische Tier- und 
Pflanzenwelt auf der Wegstrecke erklärt. So 
wird hierbei eine Kombination aus Bewegung, 
Spaß und Lernen geboten. 
Die 6 Bewegungsstrecken mit unterschiedli-
chem Niveau und Längen sind ebenfalls ab 
11:00 Uhr freigegeben. Dort kann gewandert, 
geradelt sowie (Nordic)gewalkt werden – alles 
ohne jegliche Leistungswertung. 

http://www.hochzeiger.com/
http://www.pitztalerhof@aon.at/


Wer sich hingegen im Wettkampf messen 
möchte, startet um 12:00 Uhr beim 5-km-Lauf  
oder um 12:10 Uhr  beim 10-km-Lauf, an dem 
auch der bekannte Halb- und Marathonläufer 
Sören Kah teilnimmt. Bei beiden Läufen findet 
eine offizielle Zeitmessung statt. 
Ab 13:30 Uhr startet dann das Unterhaltungs-
programm auf der Weiherwiese. Dort werden 

 

 
LSC Kördorf – Mehr als Motorsport 
 
In der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am 09. März im Vereinslokal „Dörsbachhöhe“ 
in Herold konnte der 1. Vorsitzende Thomas 
Schwichtenberg 36 von mittlerweile 83 Mit-
gliedern begrüßen. 
Der LSC Kördorf erfreut sich 
immer größerer Beliebtheit 
und blickt auf ein erfolgrei-
ches Vereinsjahr zurück. 
Man präsentierte sich bei 
verschiedenen Veranstal-
tungen, die ihren Ursprung 
nicht nur im Motorsport 
haben, z. B. Fahrrad- und 
Laufwettkämpfen und sogar 
einem Würfelturnier. Als 
maßgebliche und herausra-
gende Veranstaltungen 
muss man jedoch die erst-
malige Ausrichtung eines 
Traktor-Pullings, bei dem 
mehr als 800 Zuschauer bei 
strahlendem Sonnenschein 
begrüßt wurden und den mit 
großer Begeisterung ange-
nommenen Weihnachts-
markt mit einer lebendigen 
Krippe auf dem Lindenhof 
erwähnen. 
Anschließend wurden die 

Ehrungen vorgenommen, Kindertänze ver-
schiedener Vereine aufgeführt, sportliche Dar-
bietungen gezeigt und das Ganze musikalisch 
untermalt. 
Damit Eltern an diesem Tag auch ganz in Ruhe 
das Bewegungsangebot nutzen können, gibt 
es eine Kinderbetreuung. 
Für das leibliche Wohl ist an diesem Tag bes-

tens gesorgt. Das Angebot reicht 
von Herzhaftem von der Metzgerei 
Huber über ein reichhaltiges Ku-
chenbuffet der Einricher Landfrau-
en bis zu kühlen Getränken ver-
schiedener Art.  
Wer uns an diesem Tag gerne noch 
mit Darbietungen oder als Helfer 
unterstützen möchte, ist herzlich 
eingeladen und kann sich mit Ralph 
Wick, Tel. 06486/901977 oder  
Manuela Schlosser-Gregel Tel. 
06486/903990 in Verbindung setzen. 
 
Wir hoffen, dass dieser Tag ein Er-
folg wird. Lasst uns gemeinsam die 
Bärenherzen stärken. 

 
Manuela Schlosser-Gregel 

 

 
diesjährigen Clubmeister geehrt. Achim Wolf 
belegte wie schon in den Jahren zuvor den 1. 
Platz.  
Auch die finanziellen Angelegenheiten befin-
den sich in einem soliden und gut geführten 
Zustand, so dass dem Vorstand hier die ent- 

 

 
 

Der Vorstand des LSC Kördorf e.V. (von links nach rechts): 
Thomas Schwichtenberg, Sven Hasselbach, Daniel Habig, 

Maik Timm, Rebecca Nestler, Karsten Schmidt, Petra Peks 

LLSSCC  KKÖÖRRDDOORRFF  

 

 
 

Das Orga-Team. von links nach rechts:  
Swen Hannig, Jürgen Fachinger, Manuela Schlosser-Gregel,  

Verbandsbürgermeister Harald Gemmer, Ralph Wick 



 
sprechende Entlastung erteilt wurde. Bei den 
anstehenden Neuwahlen wurde der bisherige 
Vorstand weitestgehend wiedergewählt. Ledig-
lich Daniel Gemmer schied aus beruflichen  
Gründen aus dem Vorstand aus. 1. Vorsitzen-
der: Thomas Schwichtenberg, 2. Vorsitzender: 
Sven Hasselbach, Schriftführer: Karsten 
Schmidt, Kassiererin: Rebecca Nestler, Ju-
gendwart: Daniel Habig, Zeugwart: Mike Timm 
und neue Pressewartin: Petra Peks.  
Die nächsten Aufgaben lassen nicht lange auf 
sich warten: Unterstützung bei einer Benefiz-
veranstaltung zu Gunsten des Kinderhospiz 
„Bärenherz“, sowie Mitwirkung an der Aus-
richtung der Kördorfer Kirmes. Vor allem die 
Highlights des Vorjahres sollen unbedingt 
wieder stattfinden: im September das Traktor-
Pulling und zum Jahresausklang der Weih-
nachtsmarkt.  
 
 
 
7. Bildersuchfahrt des LSC Kördorf 
 
Traditionell veranstaltete der LSC 
Kördorf am Ostersamstag seine 7. 
Bildersuchfahrt. 18 Teams fanden 
sich im Gemeindehaus in Kördorf 
ein, um von dort aus anhand einer 
Fotomappe die ca. 95 km lange Stre-
cke zu bewältigen. Nur wer die kür-
zeste Entfernung und richtige Route 
zum nächsten Ort wählte, sofern die-
ser anhand der Fotos erkannt wurde, 
konnte sich über die Entdeckung der 
immer wieder auftauchenden stum-
men Wächter freuen.  Auch Chine-
sen, so heißen diese rätselhaften 
wegweisenden Zeichen, sollten den 
Fahrern bei der Orientierung helfen. 
Unterwegs galt es, stets die Augen 
offen zu halten, um alle geforderten 
Aufgaben und Rätsel lösen zu kön- 
 

 
nen. Natürlich musste jedes Team auch eine 
Menge Geschicklichkeit und Wissen vorbrin-
gen, um an verschiedenen Stationen bestehen 
zu können. Neben einem Slalomparcours auf 
Urgroßvaters Drahtesel, galt es einer regungs-
losen Person Erste Hilfe zu leisten. So manch 
einer merkte schnell, dass dieses Wissen et-
was verkümmert war und dringend einer Auf-
frischung bedürfe. Wem es gelungen war 2 
rohe Eier zu besorgen, durfte nun schnellst-
möglich mittels der richtigen Technik und 
Muskelkraft Eischnee produzieren. 
Die gesamte Strecke führte über Diez, Rich-
tung Görgeshausen, durch Holzappel bis nach 
Winden und Nassau und schließlich über 
Obernhof wieder zurück nach Kördorf.  
Doch bevor es zur Stärkung und anschließen-
den Siegerehrung nach Herold in die „Dörs-
bachhöhe“ ging, wurden noch einmal Auge 
und Verstand kombiniert mit etwas Glück be-
ansprucht. Gewicht und Durchmesser eines 
Baumstammes sollten geschätzt werden und  

 
auch gute Erbsenzähler konnten 
hier punkten.  
Alle 18 Teams kehrten wohlbe-
halten und gutgelaunt zurück 
und erwarteten gespannt die 
Auswertung. Zum Sieger gekürt 
wurden Dominik Thill und Patrick 
Gemmer, die nicht nur mit dem 
ersten Preis sondern auch tradi-
tionsgemäß mit der Aufgabe der 
Organisation der 8. Bildersuch-
fahrt bedacht wurden. Eileen und 
Nathalie Cebulla erreichten als 
bestes Damenteam das Ziel.  
Ein Dank gilt dem Organisations-
team der diesjährigen Tour, wel-
ches mit viel Freude und Mühe 
einen spannenden und ab-
wechslungsreichen Wettbewerb 
auf die Räder gestellt hat. 

 

 
 

Durch geschickten Umgang mit „eischlägigen“ 

Werkzeugen zum verdienten Sieg 

 

 
 

Das erfolgreiche Damenteam leistet vollen Einsatz 



Am 13. April unterstützte der LSC Kördorf mit 
vielen helfenden Händen und unter Einsatz 
von „schweren“ Geräten die Gemeinde beim 
Umwelttag und sammelte den Unrat rund um 
Kördorf ein, der dort nicht hingehörte. 
 

 
Rückblick: 
 
 
13. April 2013: 
 
Der Kördorfer Singkreis folgte der Einladung 
zum Frühlingsfest nach Burgschwalbach und 
sang dort 4 Lieder. 
 
 
27. April 2013: 
 
Sangen wir zur 100-Jahr-Feier des TV Kördorf 
im Bürgerhaus. 
 
 
28. April 2013: 
 
Zum Frühlingskonzert ging es nach Attenhau-
sen und wir sangen auch dort 4 Lieder sowie 
ein Lied gemeinsam mit Attenhausen, Alten-
diez und Kördorf. 
 
 
11. Mai 2013: 
 
Auf Wunsch sangen wir zum 60ten Geburtstag 
 

 
Outdoor-Spielenachmittag für Jung und Alt  
 
Der Outdoor-Spielenachmittag für Jung und 
Alt der Kirchengemeinde und Vereine aus 
Bremberg, Kördorf, Attenhausen und Guten-
acker findet am 16.06.2013 von 14:00 bis 17:00 
Uhr in der Grillhütte Gutenacker (bei schlech-
tem Wetter in der Turnhalle Gutenacker) statt. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir bieten Spiele und Spaß sowie Getränke, 
Kaffee und Kuchen.  
Auf euer Kommen freuen sich die Ev. Kir-
chengemeinde Kördorf und die Vereine des 
Kirchspiels 
 

 
23. – 25. August 2013: 
 
Kirmes in Kördorf 

Nach dem langen zähen und dunklen Winter 
freut sich der LSC Kördorf nun auf die Freiluft- 
und Outdoorsaison, um endlich wieder drau-
ßen gepflegt „spielen und toben“ zu können.  
 

Petra Peks 

 
 
von Ingrid Schäfer in der Stadthalle in Katze-
nelnbogen. 
 
 
 
Vorschau: 
 
 
Montag, 1. Juli 2013, 20:00 Uhr: 
 
Letzte Chorprobe vor den Sommerferien. 
 
 
Montag, 29. Juli 2013, 20:00 Uhr: 
 
Erste Chorprobe nach den Sommerferien. 
 
 
25. August 2013: 
 
Mitgestaltung des Gottesdienstes zur Kirmes 
in Kördorf. 
 
 

Barb Reuß 
 
 

 
29. September 2013: 
 
Bundestagswahlen 

SSOONNSSTTIIGGEESS  

EEVV..  KKIIRRCCHHEENNGGEEMMEEIINNDDEE  

KKÖÖRRDDOORRFFEERR  SSIINNGGKKRREEIISS  



 
Wir gratulieren: 
 

Wilfried Herold 
zum 65. Geburtstag 

am 04.01.2013 
 
 

Richard Müller 
zum 80. Geburtstag 

am 14.03.2013 
 
 

Heinz Müller 
zum 55. Geburtstag 

am 14.03.2013 
 
 

Torsten Tremper  
zum 40. Geburtstag 

am 16.03.2013 
 
 

Christine Cebulla 
zum 45. Geburtstag 

am 17.03.2013 
 
 

Manfred Fischer 
zum 55. Geburtstag 

am 28.03.2013 
 
 

Hilde Schwarz 
zum 85. Geburtstag 

am 04.04.2013 
 
 

Monika Meyer 
zum 60. Geburtstag 

am 09.04.2013 
 
 

Karl-Heinz Schultheis 
zum 70. Geburtstag 

am 09.04.2013 
 
 

Mona und Christoph Weber 
zur Geburt von Tochter Lea 

am 17.04.2013 
 
 

Boualam Belkhiri 
zum 60. Geburtstag 

am 24.04.2013 
 
 

Bruno Linden 
zum 55. Geburtstag 

am 24.04.2013 
 

 
 
 

Therese und Adolf Panny 
zur Goldenen Hochzeit 

am 29.04.2013 
 
 

Erika und Willi Lüdcke 
zur Gnadenhochzeit 

am 01.05.2013 
 
 

Martha und Reinhold Gemmer 
zur Diamantenen Hochzeit 

am 03.05.2013 
 
 

Alfred Müller 
zum 60. Geburtstag 

am 04.05.2013 
 
 

Margot van Acken Kovacic 
zum 75. Geburtstag 

am 07.05.2013 
 
 

Frank Müller 
zum 45. Geburtstag 

am 12.05.2013 
 
 

Horst Holzhäuser 
zum 75. Geburtstag 

am 20.05.2013 
 
 

Gerdi Meyer  
zum 55. Geburtstag 

am 22.05.2013 
 
 

Karin und Manfred Müller 
zur Silbernen Hochzeit 

am 04.06.2013 
 
 

Marion Bauer 
zum 40. Geburtstag 

am 09.06.2013 
 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
 
 

DDiiee  KKöörrddoorrffeerr  OOrrttssvveerreeiinnee  ggrraattuulliieerreenn::
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